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Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Politisches Tagesbild
Der Zustand in Egypten ist ein bedenklicher es ist

der Kampf um die Beute der sich in Kairo abspielt Die
egyptische Armee unter Arabi Bey wird täglich arroganter
unv bildet dadurch die größte Gefahr des Landes dessen
ganze Verwaltung sie vollständig vergewaltigt Die
Armee allein herrscht und Arabi Bey beherrscht den
Khedive Teswik vollständig Allein die Obersten einzelner
Regimenter sangen schon an ihrem neuesten Bor
gesetzten Arabi über den topf zu wachsen Die verhafteten
tscherkessischen Offiziere hatten eine Bersammlung ab
gehalten um eine Petition auszusetzen in welcher
der Kriegsminister um Zurücknahme ihrer Versetzung
nach dem Sudan ersucht werden sollte Hierbei
hatte einer der Offiziere einen Revolver in der Hand
haltend Drohungen gegen Arabi Bey ausgestoßen Diese
Thatsachen wurden denunzirt und alle Offiziere verhaftet
Das Streben der Nationalpariei welche augenblicklich die
Regierung in Händen hat zielt auf die Vertreibung der
Europäer ab ihr Wahlspruch ist Aegypten für die
Egypter Bei den am Nil gegenwärtig herrschenden
Wirren hat vornehmlich Ismail Pascha der abgesetzte Ex
khedive die Hand im Spiele dieser langweilt sich in
Neapel und sehnt sich nach seinen märchenhaft ausge
statteten Palästen im Pharaonenlande zurück Auch ein
anderer Prätendent schürt den Geist der Verschwörung
Hamid Pascha der letzte Enkel Ali Paschas des Be
gründers der Dynastie Dieser rechnet aus den Beistand
des Sultans Abdul Hamid erwartet mit Spannung den
Moment wo die Intervention der türkischen Truppen die
Herstellung der Ordnung am Nil nothwendig macht Die
Militärverschwörung wurde in Konstantinopel schon seit
Wochen erwartet Im Jldis Kiosk war man über die
Stimmung der egyptischen Offiziere offenbar besfer unter
richtet als im Palast des Khedive

Wie aus Pest gemeldet wird soll der ungarische
Kultus und Unterrichtsminister Trefort entschieden erklärt
haben daß er den Gesetzentwurf über die Mittelschulen bei
Beginn der nächsten Session abermals dem Abgeordneten
hause unterbreiten und an die Annahme des Entwurfes die
Portefeuillefrage knüpfen werde In Laibach das vor
fünfzehn Jahren noch eine völlig deutsche Stadt gewesen
macht die slavische Agitation von Tag zu Tag bedroh
lichere Fortschritte So hat dort vor einigen Tagen eine
stark besuchte Versammlung von slovemschen Kaufleuten und
Gewerbetreibenden stattgefunden welche unter lärmendem

Beifall beschlossen die bisherigen deutschen Firmentafeln zu
beseitigen und durch slavische zu ersetzen

Zwischen den bonapartistischen Blättern der franzö
sischen Hauptstadt hat sich wieder einmal eine Polemik
entsponnen Es ist immer das alte Lied Paul de Eas
sagnac erklärt im Pays sein Zukunftskaiser sei der
Prinz Viklor Napoleon worauf der Napoleon das wenig
gelesene Organ der Jeromisten entgegnet es sei ein
Mißbrauch zwischen dem Prinzen Jerome und seinen
Söhnen denn Cassagnac spricht gern auch von den Brü
dern des Prinzen Viktor irgend ein gegensätzliches Ver
hältniß zu fingiren

Seit einiger Zeit circulirt wieder das alte Gerücht
Deutschland stehe im Begriff Luxemburg zu anmktiren
Das Gerücht ist diesmal mit solcher Bestimmtheit aufge
treten daß man sich selbst in diplomatischen Kreisen damit
beschäftigt hat und die Regierung im Haag wie ein Kor
respondent der Hamb Nachr wissen will in vorsichtiger Weise
von mehreren fremden Vertretern darüber interpellirt worden
ist Es bedarf wohl kaum der Erwähnung daß das Ge
rücht jeter Begründung entbehrt und auch in holländischen
Regierungskreisen als eine sinnlose Erfindung bezeich
net wird

In diesem Sommer hat die Hälfte der belgischen
Deputirtenkammer sich einer Erneuerung zu unterziehen
57 Mitglieder 40 Liberale und 17 Katholiken scheiden
aus Am 13 Juni finden die Neuwahlen statt und zwar
in den Provinzen Ost Flandern Hennegau Lüttich und
Limburg Auch der Senat wird eine teilweise Erneuerung
erfahren

Ein irischer Grundbesitzer Major Traill hat in einem
Briefe an den Daily Expreß eingehend beschrieben wie er
es möglich gemacht hat trotz der Feindschaft der Landliga
unter den Lebenden zu weilen Traill sagt es gebe nur
ein einziges Mittel um sich vor den Mordwaffen der
Landliga zu retten Man müsse seine Vorkehrungen so
treffen daß der oder die auserkorenen Mörder von vorn
herein zu der Ueberzeugung gelangten daß sie unmittelbar
nach Begehung des Verbrechens selbst getödtet werden wür
den und daß sich neben dem Opfer ein Rächer befinde der
augenblicklich die Kugel mit einer Kugel beantworten würde

Höchst sonderbar rst die Art und Weise wie Herr Traill
diesen Vertheidigungsdienst eingerichtet hat Der ameri
kanische Bürger White der als der Theilnahme an der
aufrührerischen Bewegung in Irland verdächtig s Z in
Dublin in Haft genommen worden war ist von den eng
lischen Behörden wieder aus freien Fuß gesetzt worden
Er hat dieje Freilassung in erster Linie der mächtigen Agi
tation zu danken welche sich zu seinen Gunsten in der
nordamerikanischen Union erhob und den amerikanischen
Minister des Aenßern Frelinghnysen zwang energisch die
Freygebung White s von dem englischen Kabinet zu fordern

Die Centenarfeier der fizilianischen Vesper ist be
endet und doch nicht ohne Zwischenfälle vergangen Am
7 April erfolgte eine Kundgebung gegen Frankreich Ein
Haufen junger Leute durchzog die Straßen der Stadt mit
dem Rufe Die sicilianische Vesper Garibaldi und Italien
hoch Nieder mit Frankreich

Am 2 April fand bei dem Banket der Journalisten
im Hötel des Palmes ein unangenehmer Zwischenfall statt
Der Korrespondent der Nordd Allg Ztg hatte auf
einen Trinkspruch zu Ehren der fremden Presse geantwortet
indem er der Freude Ausdruck gab daß die Beschwerden
Italiens gegen die französische Regierung anläßlich der
Affairen von Marseille und Tunis Italien seinem natür
lichen und zuverlässigsten Bundesgenossen Deutschland ge
nähert haben Senator Amari der Geschichtsschreiber
der Sizilianischen Vesper schlug darauf einen Toast auf
Frankreich vor wo Italien seine wahren und besten Freunde
gefunden habe und noch finden würde Menotti Garibaldi
legte zum mindesten gegen die allzu absolute Form des
Trinkspruches Verwahrung ein Der Senator gerieth in
Aufregung Menotti erwiderte Endlich verglich man sich
Dank der Intervention gemeinschaftlicher Freunde und die
Ruhe wurde wieder hergestellt

Im spanischen Congreß hat die Berathung des Han
delsvertrags mir Frankreich begonnen Unterdessen ist der
Belagerungszustand in ganz Eatalonien aufgehoben worden

Die Wahrnehmung daß die Nihilisten neuerdings Mos
kau zu ihrem Hauptaktionsplatz gemacht halten scheint einen
Aufschub der Krönung des russischen Kaisers zur
Folge gehabt zu haben Wenigstens meldet die Pr
Fürst Dolgorukow der langjährige Generalgouverneur von
Moskau habe dem Kaiser kategorisch erklärt er könne für
nichts einstehen und daher gerathen Pererhof als Ort für
die Krönung zu wählen da daselbst leicht alle nöthigen Vor
sichtsmaßregeln getroffen werden könnten

Der Deutschen Zeitung wird aus Ragusa gemeldet
die in der vergangenen Woche zu dem Fürsten von Mon
tenegro berufenen Jnsurgenteuchess Subotic und Eerovic
hätten auf die Aufforderung sich zu unterwerfen folgende
Bedingungen gestellt Allgemeine Amnestie Zurückgabe der
in der Bocche konfiszirten Waffen Aufbau der zerstörten
Häuser Befreiung von Steuern auf 3 Jahre und vollkom
mene Befreiung vom Landwehrdienste Der Fürst habe diese
Bedingungen für unannehmbar erklärt

Der südafrikanische Freistaat Chile ist nunmehr auch
in die Reihe der Staaten getreten welche trotz ihrer Ent
legenheit und verhältnißmäßig geringen Bedeutung sich dem
Bedürfnisse nicht entziehen können mit dem deutschen Reich
engere diplomatische Verbindungen anzuknüpfen vergl Deut
sches Reich

Der Krumir
Nach den Erlebnissen eines Weltläufers von Karl May

lFortjeyung
Ich hätte einen Trapper oder einen Indianer sich

über die Fährte äußern hören mögen welcher ich zu folgen
hatte Während sie für die Beduinen vollständig unsicht
bar blieb fand ich fast alle zwanzig Schritte ein ganz un
trügliches Zeichen Während der Westmann Nord
amerikas sich alle Mühe giebt seine Spur zu verwischen
hatte der Krumir sein Augenmerk nur darauf gehabt
schnell vorwärts zu kommen und da das Terrain jetzt steil
bergabwärts fiel so hatten die Hufe seiner Thiere den
Boden hier förmlich gepflügt und es war gar keine Kunst
die Richtung einzuhalten

So gelangten wir an ein kleines Wasser welches hier
oben entsprang und sich während seines Laufes ein Thal
bette gegraben hatte welches bis zum Fuße des Gebirges
abwärts führte Die Beschaffenheit des Terrains ließ
vermuthen daß der Krumir dieses Thal nicht verlassen
habe und so ritten wir selbst dann noch in demselben
sort als die Dunkelheit der Nacht mir die Fährte unsicht
bar machte

Beginnt die Wüste er Ramada gleich am Fuße des
Gebirges erkundigte ich mich bei dem Scheik

Was fragest du
Wenn sie gleich da beginnt fo könnten wir bald auf

den Feind treffen denn ich glaube nicht daß er sein
Nachtlager in der Steppe aufschlagen wird

Die Wüste beginnt erst später Vorher kommt noch
das ebene Weideland Zwarihn

Wie weit ist es vom Bah Abida bis zum Tschebel
Tibuasch

Man reitet durch Zwarihn und er Ramada zwölf
Stunden Dann kommt man zwischen den Bergen von
Rökada und Sekarama an die Stelle wo das Land der
Mescheer beginnt

Ich denke dies beginnt erst hinter dem Dschebel
Tibuasch und dem Gebirge von Haluk el Melhila

Wenn gute Weide ist kommen die Mescheer auch
über die Berge herüber

Warst du bereits einmal dort
Nein
Du kennst keinen Mescheer
Ich kenne viele Ich habe sie in dem Lande der es

Sseers und Uölad Aun getroffen Ich weiß nicht ob sie
uns freundlich empfangen werden

Sechzig Gäste auf einmal ist auch einem Freude zu
viel Wir müssen unser Möglichstes thun um den
Krumir noch vor dem Dschebel Rökada zu erreichen Laß
uns eilen

Nach zwei Stunden beschwerlichen Rittes bei welchem
uns nur die Sterne leuchteten erreichten wir die Ebene
Hier machten wir Halt Wir tränkten die Pferde gaben
ihnen ihre Sifch Bla Halef verkrüppelte Datteln die nur
als Viehfutter verwendet werden zu fressen aßen selbst
einige Tatteln und legten uns dann zur Ruhe nieder
Wir bedurften ihrer so nothwendig daß keiner daran
dachte ein Gespräch anzuknüpfen

Während der Nacht als ich einmal erwachte vernahm
ich ein fernes Brüllen Ich erinnerte mich daß die Um
gebung der Steppe er Ramada wegen der dort hausenden
Löwen berüchtigt ist doch schlief ich sofort wieder ein
Ich ahnte nicht daß ich bereits am nächsten Abe d mit
einem Vetter des Wüstenkönigs anzubinden haben würde

Kaum graute der Morgen so waren wir wieder marsch
bereit Ich ritt einen Bogen in die Ebene hinaus und
stieß dabei bald auf die Fährte der wir wieder folgten nach
dem el Fagr gebetet worden war

Nach Jndianerart beinahe wagrecht auf dem Pferde
hängend um keine Spur zu übersehen ritt ich voran
Mehrere kleine Bäche ließen auf die Nähe eines Flüßchens
schließen Es gab hier gut befruchtetes Weideland in
welchem sich die Hufe recht deutlich abgedrückt hatten Wir
kamen mit unseren ausgeruhten Pferden rasch vorwärts und
erreichten nach ungefähr anderthalb Stunden das vermuthete
Flüßchen dessen Lauf sich rechts nach dem Bah bu Scherof
zu richten schien Hier hatten die Gesuchten übernachtet
Das Gras war zertreten und niedergelagert und man
sah deutlich die Stellen an denen die einzelnen Thiere an
gebundcn gewesen waren

Essend meinte der Scheik kannst du den Ort
finden an welchem Mochallah geschlafen hat

Ich suchte

Hier ist es Sie hat in der Atuscha geschlafen
Woher weißt du dies
Siehst du nicht daß die Sänfte hier gestanden hat
Ja Aber Mochallah kann doch an einer anderen

Stelle geschlafen haben
Blicke her Sie hat aus der Atuscha herauSgelangt

als alle schliefen und abermals ein M in den Rasen ge
schnitten

Maschallah es ist wahr Herr sie ist gesund sie
hat uns ein Zeichen gegeben sie weiß es daß wir kommen
Laß uns weiter eilen

Das Wasser des Flüßchens war nicht tief wir kamen
leicht hinüber Drüben untersuchte ich die neue Spur ganz
genau

Was suchst du nach Sihdi frug Achmed es Sallah
Ich will sehen seit welcher Zcit sie aufgi broch n sind

Dem Nachtlager nach sind sie genau so weit von unS ent
fernt wie wir vom Bah Abida bis hierher reiten mußten
Nach diesem Grase aber sind sie noch eher aufgebrochen als
wir sckon während der Nacht ES hat sich fast ganz wie
der aufgerichtet die Flüchtlinge sind über zwei Stunden vor
uns Laßt unS eilen

Es ging im scharfen Trabe und lautlos vorwärts so
gut es die Pferde auszuhalten vermochten Leider zeigte es
sich daß ihnen die Thiere deS Krumir überlegen waren
denn als ich drei Stunden vor Mittag abstieg um die
Fährte welche jetzt im sandigen vegetationslosen Boden lief
zu untersuchen zeigte es sich daß wir den Verfolgten um
nichts näher gekommen waren

So erreichen wir sie nicht sagte ich zum Scheik
Laß mich mit Halef voranreiten In vier Stunden holen

wir sie ein und dann ist es gerad die höchste Zeit denn
dann sind sie fast beim Dschebel Schefara angekommen

Ich reite mit antwortete er
Dein Pferd hält es nicht aus
Dann ist es immer noch Zeit zurückzubleiben

Auch der Engländer ließ sich nicht zurückhalten Di



Deutsches Reich
Berlin 12 April

Se Majestät der Kaiser hat heute um 1 Uhr
30 Min Nachmittags im königlichen Palais Hierselbst den
zum außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Mi
nister der Republik Chile ernannten Herrn Guillermo
Malta in Audienz empfangen und aus dessen Händen
ein Schreiben des Herrn Präsidenten dieses Freistaates ent
gegengenommen durch welcbes derselbe in der gedachten
Eigenschaft am hiesigen allerhöchsten Hofe beglaubigt wird

Heraus hat Se Majestät um 1 Uhr Nachmittags dem
hiesigen königlich serbischen außerordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister Herrn Petr oni evitch eine
Audienz behufs Überreichung eines Notifikationsschreibens
Sr Majestät des Königs von Serbien ertheilt

Aus Rom wird uns unter dem 12 d Mts tele
graphirt Der Papst empfing heute den Besuch Sr könig
lichen Hoheit des Prinzen Heinrich von Preußen wel
chcr von dem Gesandten v Schlözer und von seinem Ge
folge begleitet war Se königl Hoheit stattete darauf dem
Kardinal StaatSsekretär Jacobini einen Besuch ab

Die Mecklenburgischen Anzeigen erklären daß die
Nachricht der Wiener Allgemeinen Zeitung der Groß
herzog von Mecklenburg Schwerin habe bei seiner
jüngsten Anwesenheit in Wien auf Wunsch des deutschen
Kaisers mit dem Herzog von Cumberland über einen Ver
zicht desselben auf die Thronfolge in Hannover Braunschweig
verhandelt jeden thatsächlichen Grundes entbehrt

Der deutsche Botschafter in Rom Herr v Keu
dell ist heute in Begleitung seiner Schwiegereltern des
Staatsministers a D Freiherrn v Patow und dessen Ge
mahlin hier eingetroffen Aus dem Perron erwarteten die
Trauernden ein Neffe und die Schwester der Freifrau von
Patow Freiin v Günderrode Die Leiche seiner Gemahlin
befand sich in einem verschlossenen Güterwagen welcher an
den Salonwagen angekoppelt war Um 12 Uhr erfolgte
mir diesen beiden Wagen die Weiterfahrt auf der Verbin
dungsbahn nach dem Stettiner Bahnhos von wo ein Extra
zug um 1 /z Uhr mit der trauernden Familie nach Freien
walde abging Von hier sollte die Leiche nach dem Gute
Hohenlhbbichow überführt werden wo die Beisetzung erfolgt

Die ministerielle Prov Korresp schreibt
Der russische Reichskanzler Fürst Gortschakow ist auf
seinen Wunsch aus Gesundheitsrücksichten und wegen hohen
Alters von der Leitung des Auswärtigen Amtes entbunden
und zu seinem Nachfolger als Minister der auswärtigen
Angelegenheiten der bisherige Staatssekretär des Auswärti
gen Geheimrath v Giers ernannt worden Bei dieser
Gelegenheit wird versichert daß die Politik der russischen
Regierung dieselbe bleiben werde wie sie in dem von Herrn
von Giers unterzeichneten Rundschreiben vom 16 März
1881 gleich nach der Thronbesteigung des Kaisers Alexan
der 111 dargelegt worden ist und worin es hieß daß die
Politik des Kaisers vor Allem den inneren Arbeiten ge
widmet sein weroe und daß die auswärtige Politik Ruß
lands eine wirklich friedliche sein und Rußland seinen
Freundschaften treu bleiben seine durch Traditionen geweih
ten Sympathien unverändert behalten werde

In der heutigen Sitzung des Bundesraths
wurden die Gesetzentwürfe betreffend die Unfall und Kran
kenversicherung der Arbeiter die Abänderung der Gewerbe
Ordnung und das Tabaksmonopol dem 4 und 6 Aug
schusse die Monopolvorlage außer jenen beiden Ausschüssen

auch noch dem 7 Ausschusse zur Vorberathung überwiesen
Der Prov Corr zufolge ist die Einberufung des

Reichstags für die letzten Tage dieses Monats in Aus
sicht genommen

Die Post schreibt Die in gewissen Organen
der Börsenpresse verbreiteten Nachrichten über Verstaat
lichungs Projekte bezüglich der Oberschlesischen Eisen

Sebira erhielten ihre Instruktion und wir vier ließen unsere
Pferde doppelt ausgreifen Eine Stunde verging und
noch eine Die Sonne brannte heiß hernieder und wir
hielten einen Augenblick an um uns und die Pferde mit
dem Wasser zu erfrischen welches wir in einem Schlauche
mitgenommen hatten Die Schläuche waren des Morgens
am Flusse gesüllt worden Nun ging es wieder vorwärts
Weit und unbegrenzt lag die Ebene rund um uns her
Wandernde Ghuds Sanddünen wechselten mit wirrem
Felsengebrock kein Baum kein Strauch kein Halm war zu
sehen und die Hitze vibrirte wie eine sichtbare Fluth über
den glühenden Boden dahin Das Pferd des Scheik und
des Engländers begann zu straucheln auch Achmeds Stute
ward unzuverlässig da erhob sich gerade vor uns am
Horizonte weiß und glänzend ein riesiges Gemäuer fast wie
die Ruinen einer altengliichen Abtei Es waren keine
Mauern es waren Felsen in die die Jahrhunderte so
abenteuerliche Lücken und Risse gebrochen hatten Am Fuße
im Schatten derselben sah ich weiße und farbige Punkte
welche sich regten

Ich nahm das Fernrohr zur Hand richtete es und
stieß einen lauten Ruf der Freude aus

Sind sie es Effendi frug der Scheik
Sie sind es ein Kameel mit einer Atuscha und

sieben Reiter der eine von ihnen auf deiner Milchstute
Hamdulillah Preis sei Gott wir haben sie
Noch nicht Sie sind ihrer sieben und wir zählen

nur vier
Fürchtest du dich frug er erregt
Ali en Nurabi du hast gestern diese Frage bereits

einmal ausgesprochen und nachher doch gesehen ob ich mich
fürchte I

Verzeihe Herr Aber warum scheust du dich vor
ihnen

Ich scheue mich nicht Ich denke nur daran daß
wir die kostbare Stute und das Kameel nicht verwunden
dürfen

Herr du hast recht I Was werden wir thun
Wir müssen gewärtig sein der Krumir tödtet beide

Thiere anstatt daß er sie zurückgiebt Reitet langsamer

bahn entbehren wie wir aus guter Quelle hören jeder
thatsächlichen Unterlage

Hannover 12 April Hiun Cour Am 10 Fe
bruar d I waren 25 Jahre verflossen seit der Landes
direktor Herr Rudolf v Bennigsen seine an Erfolgen
nno Ehren reiche parlamentarische Laufbahn begonnen
Schon vor längerer Zeit trat in unserer Stadt ein Comite
von mehreren Herren zusammen um über die Mittel und
Wege zu berathen wie man den verehrten Parteiführer zu
dem Gedenktage dieses Ereignisses am besten ein Zeichen des
Vertrauens der Ehrfurcht und der Dankbarkeit darbringen
könne Man entschloß sich die Verehrer des Hrn v Bennigsen
nicht nur in der Stadt sondern in der ganzen Provinz
Hannover im Stillen zur Betheiligung an einem Ehren
geschenk für denselben aufzufordern und diese Aufforderung
fand gleich so lebhaften Widerhall so begeisterte Aufnahme
daß in kurzer Zeit die Mittel zu einem sehr kostbaren Ge
schenk zusammenströmten Man konnte sogar über den an
fänglichen Plan hinausgehen und neben einem prächtigen
Tafelaufsatz noch eine Menge schönen Silbergeräthes er
werben Durch verschiedene Umstände wurde die feierliche
Ueberreichung des Geschenkes und der begleitenden Adresse
welche mit ca 500 Unterschriften bedeckt ist an dem eigent
lichen Gedenktage verhindert und so fand dieselbe denn erst
gestern in der Wohnung des Herrn von Bennigsen im hie
sigen Landesdirektorium statt Um 2 Uhr Nachmittags er
schien eine aus neun Herren des engeren Comites bestehende
Deputation unter Führung des Herrn Schatzrath Hugenberg
in den festlichen Räumen wo die Geschenke bereits ausge
stellt waren und wo Frau v Bennigsen die Herren empfing
kurz darauf trat auch Herr v Bennigsen ins Zimmer und
nun ergriff Herr Schatzrath Hugenberg das Wort zu einer
Anrede an den Gefeierten Herr v Bennigsen dankte sicht
lich ber egt in herzlichen Worten für die ihm zu Theil ge
wordene Auszeichnung

Darmstadt 12 April Telegr Die erste Kam
mer hat den von der zweiten Kammer gefaßten Beschluß
wodurch die Regierung ersucht wird bei fortdauernd schwa
cher Frequenz der technischen Hochschule deren Aufhebung
in Betracht zu ziehen abgelehnt und ebenfalls abweichend
von dem Beschlusse der zweiten Kammer die Mittel für
alle Vorschulen der Gymnasien bewilligt

II Teutscher Geographentag zu Halle a/S
Fortsetzung vom 12 April

Herr Prof Dr Studer Bern fuhr fort nachdem
er gezeigt wie die Thiere im Meere verschieden vertheilt
sind wie sie zum Ausbau des Meeresgrundes beitragen
und zwar in verschiedenen Theilen desselben in verschiedener
Weise die aus den Forschungen der Gazellenreise gemachten
Folgerungen zu besprechen die einen früheren Zusammen
hang zwischen Feuerland und den antarktischen Inseln
welche südlich von Amerika liegen wahrscheinlich machen
dagegen durchaus nicht zu der Annahme berechtigen daß
auch Neuseeland einst mit diesem Gebiet verbunden gewesen
Endlich wendet sich Herr Prof Studer noch gegen Darwins
Hypothese über die Bildung der Korallenriffe für die die
Gazellenreife nicht nur keine Beweisgründe gebracht hat
gegen die jedoch sich mehrfache Thatsachen anführen lassen

Professor Kan Amsterdam der mit liebenswürdiger
Bereitwilligkeit der Aufforderung einen Vortrag zu halten
gefolgt ist obgleich wie er zu entschuldigen bittet die fremde
Sprache ihm mancherlei Schwierigkeiten biete sucht zunächst
das Vorurtheil zu bekämpfe das bisher meist gegen Su
matra gehegt worden Sumatra das gewöhnlich im Gegen
satz zu der Perle Ostindiens Java als ärmlich angesehen
wird birgt eine Fülle von Schätzen deren Ausbeutung bei
der Beschaffenheit seiner Flüsse und Küsten sich ohne zu
große Schwierigkeiten mit Erfolg bewerkstelligen lassen wird
Kein Wunder ist eS daher daß im letzten Jahrzehnt unsere

Ich werde einen weiten Bogen schlagen und ihmn zuvor
kommen Dann jagt ihr auf sie zu uud ich stelle mich
ihnen in den Weg

Nein das darfst du nicht thun Effendi I Du wirst
uns nicht verlassen Wir bleiben zusammen holen sie ein
und dann werde ich so mit ihnen reden daß wir schnell
fertig werden

Ganz wie du willst Sie haben nichts bei sich
was mir gehört

Wir flogen wieder vorwärts Der Krumir war
gerade im Begriff gewesen wieder aufzubrechen als wir
ihn erblickten Ehe er mit den Seinen hinter den Felsen
verschwand sah er sich um und musterte uns doch nur
einen kurzen Augenblick dann bog er schnell um die
Steine In zehn Minuten hatten wir diese letzteren er
reicht Da sahen wir die Hamema im Galopp über die
Ebene brausen

Nach ihnen nach und wenn die Pferde stürzen rief
der Scheik

Er erhob sich im Sattel um sich leichter zu machen
und brachte es wirklich fertig mit mir Schritt zu halten
Der Krumir blickte sich um und erkannte daß wir ihn er
reichen würden Er ließ einen Augenblick nur einen kurzen
Augenblick halten das Kameel sank nieder so daß die
Atuscha von den Reitern verdeckt wurde es erhob sich
wieder und dann stob der Trupp aus einander der
Krumir geradeaus das Dschemmel nach rechts und die an
deren Reiter nach links

Herr rief der Scheik Sie wollen entkommen
Nimm du das Hedfchihn mit Mochallah ich nehme meine
Stute

Ueberlaß die Stute mir du erreichst sie nicht
antwortete ich während wir förmlich über den Boden
schössen

Ich brauche sie nicht zu erreichen Ich brauche nur
so nahe zu kommen daß sie meine Stimme hört Sie
hat ein Geheimniß und wenn ich das Wort rufe so dreht
sie sich um und kommt zu mir

Sage lieber mir dieses Geheimniß
Kein Mensch soll es erfahren

Kenntnisse von Sumatra und den ihr vorgelagerten kleineren
Inseln sich wesentlich erweitert haben wenn auch kein Werk
erschienen ist das in Schrift oder Karte ein Gesammtvild
der ganzen Insel oder auch nur eine Monographie über die
Fauna Flora Bodenbeschaffenheit oder Bevölkerung der
ganzen Insel bietet Besondere Förderung der Kenntniß
der geographischen Verhältnisse Sumatras wurde durch die
niederländische Sumatraexpevition gebracht der wir Auf
klärung besonders über Atschin das Battaland und die
Westküste der Insel verdanken während zugleich eine ganze
Reihe von niederländischen Forschern wie von Angehörigen
anderer Nationen so besonders auch der deutschen einzelne
Theile der Jnjel beschrieben haben Die einzemen Details
des Vertrags der besonders durch eine Fülle bibliographi
schen Materials über Sumatra bot hier zu geben verbietet
der Raum es sei nur noch zum Schluß der Liebenswürdig
keit gedacht mit der der Herr Vortragende auf die Ver
dienste deutscher Männer um die Erforschung der so lange
neben Java als Stiefkind behandelten Insel hinwies

Der Vortrag des Herrn Dr Zöppritz wird wegen
vorgerückter Zeit auf Donnerstag verschoben

Die Nachmittagspause ist dazu benutzt worden den
auswärtigen Mitgliedern auf einer Dampsschifffahrt die be
merkenswerthesten Stellen unseres Saalthales vor die Augen
zu führen

Am Nachmittag erhielt nachdem seitens des Herrn
Professors Gerland eine Mittheilung über ausliegende
Kiepert fche Karten gemacht worden war Herr Dr Kro
patscheck Brandenburg zu seinem Vortrage Zur ge
schichtlichen Entwickelung des geographischen
Unterrichtes das Wort Aus Grund der Durchsicht
einer großen Anzahl diesbezüglicher Schriften Schulpro
gramme und städt Mittheilungen aus den verschiedensten
Theilen des deutschen Vaterlandes beschafft gab Redner ein
interessantes und vielseitig beleuchtetes Bild über die Ge
schichte des geographischen Unterrichts wie er seit der Refor
mation in den einzelnen Schulen gehandhabt worden ist
Nur hin und wieder als Unterrichtsgegeustanv in die Lehr
pläne der einzelnen Schulen aufgenommen erfuhr die Geo
graphie damals bei weitem nicht die verdiente Beachtung
und war solgedessen für die Entwickelung der geographischen
Literatur so gut wie gar kein Boden vorhanden Das erste
größere geographische Werk wurde von Neander in Eisleben
emem Schüler Melanchthons herausgegeben enthielt aber
meist nur historischen Notizenkram da man gewöhnt war
die Geographie nicht als selbstständige Wissenschaft sondern
nur als Anhängsel der Geschichte zu betrachten Wunder
lich war nicht selten die Ärt und Weise wie man geo
graphische Kenntnisse auf populäre Weife zu verbreiten
suchte So wurden beispielsweise im 17 Jahrhundert von
einem Nürnberger Spielkarten in den Handel gebracht deren
jede mit einem geographischen Bilde bedruckt war Sogar
eine in Versen herausgegebene Geographie existirt von dieser
Zeit her Erst im 18 Jahrhundert welches füglich das
pädagogische genannt werden kann erfuhr die Geographie
größere und eingehendere Beachtung doch ist leider zu kon
stanren daß man dabei immer nie recht aus den Grenzen
der rein politischen Geographie herauszutreten vermochte
Einzelne geographische Bücher erfuhren aber schon zu der
damaligen Zeit die weiteste Verbreitung so das von Johann
Hübner 1692 herausgegebene welches füglich der kleine
Daniel des 18 Jahrhunderts genannt werden kann aber
auch dieses ging nicht über die eng gezogene Linie der rein
politischen Geographie hinaus Erst Ende des 18 Jahr
hunderts brachen sich die noch heute leitenden Grundsätze
bei der Ertheiluug des geographischen Unterrichts Bahn
Vom Hause muß ausgegangen der Gesichtskreis dann im
mer mehr erweitert ferner das Kartenbild so eingeprägt
werden daß der Schüler jederzeit im Staude ist dasselbe
freihändig nachzuzeichnen c Hierauf gedachte Redner der

Er spornte seinen juchs daß dieser fast das Unmög
liche leistete Ich wandt mich nach rechts um ihm den
Willen zu thun Achmed blieb hinter mir und nach dem
Engländer blickte ich mich nicht um Ich schnalzte nur
leise mit der Zunge so war es als ob mein Rappe dop
pelte Krast gewönne seine Hufe fraßen die Entfernung
und in fünf Minuten war ich neben dem Hedfchihn welches
wie im Sturme dahinjagte

Rrreeh rrreeh halt halt rief ich
Bei diesem Rufe hielt das Kameel im Laufe inne in

demselben Augenblicke aber krach e ein Schuß aus der Atuscha
und die Kugel flog an meinem Kopfe vorbei Ah der
Krumir war listig gewesen Er hatte Mochallah zu sich auf
das Pferd genommen und einen der Hamema auf das Ka
meel placirt Der Kerl hatte nur eine einläufige Flinte
er war mir nicht me r gefährlich

Kh e khee gebot ich dem Kameele indem ich es
beim Halfter faßte

Dies ist das bekannte Kommando zum Niederknieen
ES gehorchte aber der Hamema sprang ans der anderen
Seite zur Sänfte hinaus Doch in demselben Augenblicke
siel ein Schuß Halef hatte mich erreicht und den Mann
niedergestreckt

Wo ist Mochallah frug er erschrocken
Bei dem Krumir auf dem Pferde antwortete icl

Ich eile ihm nach Nimm du das Dschemmet
Ich hörte bereits nicht mehr was er erwiderte denn

ich hatte mein Pferd herumgeworfen und jagte wieder nach
links zurück Ich sah den cheik und in weiter Entfernung
draußen vor ihm den Krumir Sir Percy war an drr
Seite des ersteren geblieben Jetzt galt es einmal im Ernste
das Geheimniß meines Pferdes zu erproben Ich legte ihm
die Hand zwischen die Ohren Rih

Es stutzte einen Moment dann aber stieß es einen
schmetternden trompetenähnlichen Laut aus und flog dahin,
daß es mir hätte schwindlig werden können Sem Leib be
rührte beinahe die Erde die Beine arbeiteten so zu sagen
unsichtbar die Schnelligkeit mit welcher alles hinter mich
wich war unbegreiflich fast dämonisch und ich saß ohne
eine Bewegung zu verspüren wie aus einem Pfeile der



geringen Beachtung welche leider heutzutage die Geographie

in den höheren Schulen erfährt Nur bis Tertia selbst
ständig austretend erscheint dieselbe in den höhern Klassen
nur als Anhängsel der Geschichte welche ihrerseits so viel
Zeit beansprucht daß oft wochenlang der in den Hinter
grund gedrängten Geographie nicht gedacht wird Nachdem
Herr Dr Kropatscheck diesen Uebelstand allseitig erörtert
hatte stellte er den Antrag doch an maßgebender Stelle
dahin wirken zu wollen daß in der Folge der geographische
Unterricht selbstständig gemacht und auch in diesem Fache
jeder Abiturient geprüft werden möge Diesem Antrage
folgte eine lebhafte im zustimmenden Sinne sich äußernde
Debatte und wurden schließlich die Herren l r Kropatscheck
Professor Wagner Professor Rein und Direktor Krumme
damit betraut in einer Kommijsionssitzung über die geeignetste
Fassung dieses Antrags zu berathen und diesen am nächsten
Tage dem deutschen Geographentage zu unterbreiten

Den zweiten Lortrag Ueber Behanvlnag verkehrs
wissenschaftlicher Themen beim geographischen Uiteruchle
hielt der Herr Professor Paulitschke aus Wien Der
selbe hat zum Gedächtniß des zweiten deutschen Geogra
phentages eine Arbeit über die Erforschung Afrikas von
1500 1750 im Druck ericheinen lassen Derselbe
führt an der Hand von ihm selbst gemachter Erfahrungen
aus wie die Schüler er hat diejenigen einer Mittelschule
im Auge sich leicht für diesen Zweig der Geographie inter
essiren lassen beispielsweise gern merken wie lange eine
Reise nach Australien dauert welche Wege dabei zu nehmen
welche Dampferlinien zu benutzen sind wie lange ein Brief
nach Japan unterwegs ist c Hieraus ergebe sich aber ein
wesentlicher Nutzen für die übrige Geographie denn leicht
präge sich bei dem ans der Karte verfolgten Wege und bei
Beachtung der einzelnen Stationen das Kartenbild fest ein
überdies wirke das einmal am Unterrichtsgegenstande erweckte
Interesse nach allen Seiten hin gleich anregend Erst durch
die Beachtung deS Verkehrswesens und seiner Entwickelung
lernen die Schüler die Kulturstufe eines Landes erkennenj
unv die geschichtlichen Phasen und Machtentfaltung der ein
zelnen Länder je nach ihrer Stellung zum Weltverkehr be i
greifen u s w Doch giebt Redner zu daß es jedem ein
zelnen Lehrer überlassen bleiben müsse zu erwägen inwieweit
er diesen Theil der Geographie in seinen Unterricht hinein
zuziehen hat und verweist er bezüglich der Auswahl der
Verkehrslinien auf den von ihm in einem Büchlein nie
dergelegten Lehrstoff bei F Hirt erschienen Da
mittlerweile der Abend hereingebrochen war schloß Herr
Prof Kirchhofs die Versammlung nicht aber ohne dersel
ben seinen Dank dafür ausgesprochen zu haben daß ihm
das Amt eines Vorsitzenden so leicht gemacht worden sei

Vermischtes
Das Tagesprogramm unseres Kaisers In

der Magd Z lesen wir Gewöhnlich um 7 Uhr Mor
gens im Sommer etwas früher steht der Kaiser auf und
kleidet sich unter Beihülfe eines der drei Kammerdiener
Engel Schmiedke oder Krause an Sodann kommt der
Barbier Staude zum Rasiren Der Kaiser zieht gewöhnlich
Jnterimsunisorm an und nimmt gegen 7 Uhr in seinem
Arbeitszimmer das erste Frühstück bestehend aus einer Tasse

Kaffee oder Thee mit etwas Weißbrot und Gebäck ein
Darauf arbeitet er empfängt fast täglich zuerst den Polizei
präsidenten v Madai resp den Geheimen Hofrath Bork den
Grafen Pückler oder Perponcher Dann ertheilt er Audienzen
bis gegen 1 Uhr in der ganzen Zwischenzeit nur ein Glas
Sherry oder Madeira mit einem Zwieback genießend Das
vsjsrmsr S la kom olistts welches regelmäßig um 1 Uhr
eingenommen wird besteht aus einer Tasse Bouillon oder
einem Teller legirter Suppe kaltem Aufschnitt Caviar
hauptsächlich aber Spargel welche täglich frisch von einem
Rittergute in der Nähe Berlins geliefert werden Nach dieser
Mahlzeit fährt der Kaiser /z bis 1 Stunde von seinem
persönlichen Adjutanten begleitet aus Nach der Rückkehr
wird wieder weitergearbeitet oder Besuche empfangen Um
4 Uhr begiebt der hohe Herr sich zur Tafel nachdem er
sich vorher noch umgezogen Das Diner das gewöhnlich
wenn nicht besondere Veranlassung vorliegt in den Ge
mächern der Kaiserin servirt wird besteht aus einer Suppe
etwas Fisch Gemüse mit Beilage Braten und Compot
Dazu trinkt der Kaiser ein Gläschen leichten Moselwein oder
Rothwein Die Hauptmahlzeit dauert eine halbe bis drei
viertel Stunde Der Rest des Abends wird sodann mit
Arbeiten oder mit dem Besuch eines Theaters ausgefüllt
Bei der Rückkehr genießt der Kaiser nur eine Tasse Thee
mit etwas Gebäck Letzteres bewahrt sich der Kaiser in
seinem Arbeitszimmer sorgsamst selbst auf besonders wenn
solches von einer oder der anderen Seite geschenkt worden
ist Um 11 Uhr spätestens 12 Uhr legt sich der Kaiser
allabendlich zur Ruhe

Die Berliner Bock Brauerei halte dem
Fürsten Bismarck zu seinem Geburtstage ein Fäßchen
ihres Gebräus gesendet Darauf soll der Direktion wie
uns ein hiesiger Reporter meldet folgendes Dantschreiben
zugegangen fein Der Direktion der Berliner Bock
Brauerei danke ich verbindlich für die Sendung ihres alt
bewährten Gebräues mit der sie mich auch diesmal zu
meinem Geburtstage erfreut hat Die wohlwollenden
Zeilen mit denen Sie Ihre Gabe begleitet haben mich um
so angenehmer berührt als die vom Reich erstrebten Re
formen darin eine billigende Erwähnung finden Möge die

durch die freien Lüfte saust So erreichte ich nur nach
Augenblicken den Scheik

Allah akbar Maschallah ia rabschal rief er er
schrocken

Aber schon war ich an ihm vorüber Es war als
ob ich die Wüste nur so an mir vorüber zu winken
brauchte Aber auch die Milchstute that ihre Schuldigkeit
Fünf Minuten vergingen zehn Minulen eine Viertel
stunde da war ich nur noch fünf Pferdelängen hinter dem
Rrumir

Halt rief ich ihm zu
Er drehte sich um Forts folgt

Popularität Ihres Fabrikats in den Augen der Berliner
seinen Abglanz auf die Reichs Jnterefsen werfen I

Berlin Die kleine Pauline ist Dank der hin
gehendsten Pflege der Aerzte wieder soweit hergestellt daß sie

am Sonnabend aus dem Krankenhaus Bethanien wird ent
lassen werden können Am nächsten Montag wird ihre Ab
reise in die Heimath erfolgen Das Kind ist sehr zusammen
gefallen und hat leider die Sprache verloren

Verhaftung Einer Meldung der Augsburger
Abendztg zufolge soll am 30 März früh William Baron
Pawel Rammin gen 38 Jahre alt österreichischer Unter
than angeblich päpstlicher Kämmerer auf Requisition der
Jnnsbrucker Behörde im Frauenkloster zu Waldsassen polizei
lich verhaftet worden sein Ein Baron gleichen Namens hat
bekanntlich die Prinzessin Friederike von Hannover Tochter
des früheren Königs Georg V geheirathet

Im Hötel Drouot zu Paris kam die Handschriften
Sammlung des verstorbenen Emile Eettenet früheren General

sekretärs der Pariser Handelskammer zur Versteigerung und
unter den Autogrammen fand sich auch folgender Brief
Gambetta s der um 41 Frcs einen Liebhaber fand

2 Dezember 1863 Mein lieber Hielographe ich bin nach
St Lazare dem bekannten Pariser Frauengefängniß ge
gangen um Deinen Schützling zu besuchen Ihre Sache
scheint mir nach Ihren eigenen Erklärungen sehr bedenklich
Es hat Wiederholung des Vergehens der Verleitung minder
jähriger Mädchen zur Ausschweifung stattgefunden Es wird
sehr schwer halten sie aus dem Netz des Gerichtes zu be
freien dieses Netz hat dichte und enge Maschen und behält
Alles besonders aber die Karpfen Rothwälfch Ausdruck
für Damen gewisser Kategorie Indessen aus Liebe zu Dir
will ich das Unmöglichste thun und ich will sie bis zur Er
schöpfung jenen Geiern streitig machen die plötzlich eine An
wandlung von Sittlichkeitskitzel bekommen haben Ich möchte
nur daß sie zu mir Vertrauen habe das ist eine Bedingung
der Energie meiner Natur es ist vielleicht sonderbar aber
wer erklärt auch die Sonderbarkeiten der Menschen und die
Capricen der Advokaten Sei also so gut und besuche
hier sind einige Worte ausgestrichen und schicke mir das

Alles auf mein Bureau Rue Bonaparte 45 Täglich vor
elf Uhr Vormittags Wie fern sind doch die Zeiten Vran
täme s heutzutage verfolgt man die galanten Damen Die
Schamhaftigkeit bemächtigt sich der Sprache der Mode ja
der Gerichte Wohin soll das führen Die Tugendmanie
wird uns tödten Unter allen Umständen Dein treuer Leon
Gambetta Ob es dem Gambetta von heute wohl sehr an
genehm ist durch die Veröffentlichung dieses Briefes an den
25jährigen Gambetta erinnert zu werden der sich mit sol
cher Bitterkeit über die zunehmende Tugend beklagte

Fünf der großartigsten Toiletten welche
wohl jemals auf irgend einer Bühne getragen worden sind
aus Paris für Sgra Adini in Berlin angelangt und zwar
für die Ausstattung der Rolle der Traviata Für den
ersten Akt ist eine wundervolle Robe a 1a Pompadour be
stimmt deren Taille und Courschleppe von leichtem perl
blauem Brocatatlas mit rosafarbenen Rosen in Eins gear
beitet sind während das Vordertheil von rosa Atlas eine
höchst kunstvolle Stickerei in rosa Perlen und irisfarbenem
Schmelz zeigt Eine Garnitur von Muschelpuffen deckt den
Saum des Kleides ein großes Bouquet von Rosen wird an
der Taille mit rosa Schleifen festgehalten Die Toilette des
zweiten Aktes besteht aus lachsfarbenem Grosgrain mit Licht
reflexen in rosa von dessen Taille mit viereckigem Ausschnitte

eine breite Echarpe aus gestreiftem Peking durch Perlen
büschel zusammengehalten auf die Robe fällt deren Vorder
theil ebenfalls reiche Stickerei in dunkleren Schmelzperlen
zeigt und mit herrlichen weißen Spitzen garnirt ist Geradezu
pompös ist die Toilette des dritten Aktes eine in der Taille
tief dekolletirte Robe von weißem Goldbrocat Atlas mit einer
Guirlande von Camelien und echter Goldspitze garnirt Ein
fußfreies citronengelbes Kostüm von mexikanischem Seiden
Grenadine mit Atlasstreifen und breiten Bandschleifen und
ein indisches Cashmir Peignoir mit breiten Spitzen Volants
vervollständigen die Toilette Die Toiletten repräseMx
einen Werth von circa 15 0W Francs

Die Untersuchung gegen den Domherrn
Bernard und seine Mitschuldigen wegen des in den bischof
lichen Bureaus von Tournai begangenen Diebstahls von
2 000 000 Frcs wovon der größere Theil dem abgesetzten
Bischof Dumont gehört haben soll geht schnell vorwärts
Im Credit Lyonnais in Paris sind 200 000 Frcs welche
der verhaftete amerikanische Advokat Goodhue dort deponirt

hatte und in London 1000 000 Frcs welche ebenfalls
Goodhue deponirt hatte mit Beschlag belegt worden Der
größere Theil des Restes scheint in einer Bank in Montreal
deponirt worden zu sein Ein Beamter der Brüsseler Staats
anwaltschaft der nach London entsandt worden war um den
Theil der gestohlenen Werthpapiere welche dort deponirt
waren in Empfang zu nehmen ist dieser Tage mit denselben
in Brüssel angekommen

Der Brand des Wiener Ringtheaters hat
wie sich nachträglich herausstellt Veranlassung zu einer ganzen

Reihe von Betrügereien gegeben Mehrere Leute meldeten
daß hier ein Vater dort ein Sohn stets die Ernährer der
Familie bei dem Brande umgekommen sei und sie erhielten
nunmehr von Seiten des Hülfskomitss Unterstützungen in oft
nicht unbedeutenden Beträgen Diese Angaben haben sich
jetzt als erfunden herausgestellt bei Einigen wurde ermittelt
daß sie absichtlich in betrügerischer Absicht Familienmitglieder
in die Fremde expedirt haben um dieselben als verunglückt
ausgeben zu können Andere rekognoszirten Leichen als Ver
wandte ohne überhaupt Angehörige in Wien zu haben Die
Schuldigen die in so frivoler Weise sich Geld zu erschwindeln
suchten sind verhaftet worden und zum Theil wurde in
ihrem Besitz noch das Geld des Unterstützungsvereins be
schlagnahmt

Pest 11 April Telegr Nach weiteren aus den
verschiedenen Landestheilen hier eingegangenen Nachrichten

sind durch die Fröste in den letzten Tagen das Frühobst
der Raps und die frühzeitig sprießenden Trauben stark
geschädigt worden die Saaten aber haben bis jetzt größten
theils keinen Schaden gelitten

Wien 12 April Telegr Heute Mittag fand in
dem fürstlich Liechtensteinischen Majoratspalais die Trauung
des Prinzen Arnulf von Bayern mit der Prinzessin Therese
Liechtenstein durch den Kardinal Fürst Erzbischof von Fürsten
berg statt Nach dem Trauungsakt empfingen die Neuver
mählten die Glückwünsche der Anwesenden

Bochum 11 April In der durch die am 30 Juli
1830 erfolgte Ermordung der Minna Pott sattsam bekann
ten Herner Mark wurde gestern am zweiten heiligen Oster
feste die 16jährige Dienstmagd Ostermann aus Hiltrop er
drosselt nachdem zuvor an ihr ein unsittliches Atten
tat verübt worden war Von dem Schandburschen der den
Lustmord beging hat man bis jetzt keine Ahnung obwohl
sofort alle Hebel in Bewegung gesetzt worden sind denselben
zu entdecken Man fand die Leiche des Mädchens in dem
selben Busche in welchem man vor noch nicht ganz 1
Jahren die unglückliche Minna Pott ebenfalls als Leiche
entdeckte und zwar kaum 150 Schritte davon wie uns eben
mitgetheilt wird Das ist der siebente Lustmord seit dem
30 December 1678 dem Todestage der Lisette Kost Am
5 Juli 1879 folgte der Kost in den Tod Elise Riemen
schneider dieser am 5 August desselben Jahres Lisette
Schütten dieser am 30 Juli 1880 Minna Pott dieser am
1 November desselben Jahres die Hebamme Becker dieser
am 27 Juli 1881 das Schulmädchen Christine Hämelmann
in Rellighausen bei Essen und gestern endlich wie oben er
wähnt die 16jährige Magd Ostermann welche im Dienste
des Oekonomeu Kaldewey in Hiltrop stand Es muß ein
heftiger Kampf zwischen dem kräftigen Mädchen und ihrem
Mörder stattgefunden haben das Gesicht des Mädchens
zeigt wie uns versichert wird Kratzwunden Die That muß
Vormittags am hellen Tage geschehen sein als das Mäd
chen seinen in Hiltrop wohnenden Vater besuchen oder zur
Kirche ebenfalls gehen wollte

Erfindungen von Arbeitern Die englischen
Schiffbauer Gebrüder Deinbh in Dumbarton sind sowohl
im Interesse der Arbeiter wie ihres eigenen Geschäfts auf
den sinnreichen Einfall gerathen technische Erfindungen und
Verbesserungen welche von den Arbeitern ihrer Werften
gemacht werden durch ein System von Belohnungen zu
begünstigen Dieser Versuch ist von großem Erfolge begleitet
gewesen Die genannten Unternehmer hatten nämlich die
Ausarbeitung ihres Planes einem besonderen Schiedsgerichte
erfahrener Männer anvertraut Dieses Comite hat soeben
der Firma seinen zweiten Jahresbericht erstattet Dasselbe
konstatirt daß ihm während des Jahres 1881 32 neue
und 2 zurückgelegte Gesuche zur Beurtheilung vorgelegen
hätten Von diesen seien 22 einer Belohnung sehr würdig
erkannt 8 verworfen worden und 4 noch unerledigt Die
Summe welche im einzelnen Falle als Belohnung zuerkannt
wurde betrug 25 Gulden Gold und unter den Belohnten
waren Zimmerleute Tischler Schmiede und ein Techniker
Unter den Erfindungen befanden sich Eine verbesserte Vor
richtung der Werkzeuge bei Gesims Hobelmaschinen so wie
Verbesserungen zu speziellen Zwecken an Gravir und an
deren Holzbearbeitungsmaschinen eine neue Methode den
Schiffsrumpf aufzurichten u f w Das Comite konstatirt
daß die Neuerung seit den 1 Jahren ihres Bestehens
steigenden Vortheil gebracht hat und daß demselben in
hohem Grade eine Verbesserung der Werkzeugmaschinen zu
Spezialzwecken zu verdanken sei

Kirchliche Anzeigen
Die monatliche Misstonsstunde in der Marienkirche

wird diesmal wegen des Osterfestes erst Montag den
17 Aprit 6 Uhr stattfinden und zwar hat Herr Dom
prediger Albertz diesen Missionsgottesdienst zu übernehmen
die Güte gehabt Die Missionsfreunde unserer städtischen
Gemeinden werden mit der Bitte um immer wachsende
Theilnahme hieran freundlich erinnert

Sup

ie Vermiethung der Kirchstühle betreffen
In einem Eingesandt dieser Zeitung am Mittwoch wird

er Wunsch ausgesprochen daß eine Vermiethung der Kirch
stühle in Zukunft nicht mehr stattfinden solle Diesem
Wunsche möchte Einsender dieser Zeilen aus das Entschiedenste
entgegentreten

Werden die Kirchstühle alle freigegeben so entfremden
wir uns dadurch ganz gewiß einen erheblichen Theil der den
bessern resp gebildeten Ständen angehörigen Kirchengänger
und ist über die Zweckmäßigkeit der Vermiethung eines Theils
der Sitze wohl eigentlich nicht zu rechten dagegen muß zu
gegeben werden daß die Rechte der Stuhlmiether jetzt zu
weitgehend sind und bedarf es wohl ebenfalls keiner langen
Erörterungen daß die Wegweisungen von den Stühlen
während des Gesanges und selbst während des Anfanges der
Predigt nichts bloß unpassend sondern für Alle in der Nähe
Sitzenden im höchsten Grade störend sind

Einsender dieser Zeilen erlaubt sich deshalb die ebenso
herzliche als dringende Bitte auszusprechen

Die wohllöblichen Kirchenvorstände möchten durch Be
kanntmachung in diesem Blatte und durch Abkanzelung an
die Gemeinden bekannt geben daß die Besitzer ermietheter
Stühle ein Anrecht auf dieselben nur bis Ende des dritten
von der Gemeinde gesungenen Liederverses haben Nach
diesem Zeitpunkte habe Jeder das Recht seinen eingenom
menen Platz zu behalten Ein Kirchenstuhlmiether

Verantwortlicher Redalteur Paul Woth in Halle

XI /,5ll U lIiV v NitZl bsi II Heb k O Volkssok

1 sind der Armenkasse von dem Schiedsmann
Herrn Kiisewitz aus dem Vergleiche in Sachen K H
als Geschenk überwiesen

Halle den 6 April 1882 Die Armendirektion
3 Mark sind von dem Schiedsmann Herrn Rentier

Camnitius aus dem Vergleiche in Sachen O Z der
Armenkasse als Geschenk überwiesen

Halle den 12 April 1882 Die Armendirettion



In Folge Verkaufs des von mir bisher innegehabten Grundstücks eröffnete vom heutigen Tage an wegen gänzlicher
Aufgabe meines Geschäfts

einen großen Ausverkauf
Um in kürzester Zeit meine Lokalitäten zu räumen verkaufe mein bedeutendes Ar l vii Tvr zum Selbstkostenpreis
Eine reiche Auswahl der modernsten stilgerechten in Schwarz Eiche Ntchbanm n s w

als auch mein grotzes Lager einfacher bietet den geehrten Herrfchaften als auch Wiederverkäufen Gelegenheit wirk
lich reelle und gediegene Möbel zu Preisen zu kaufen wie sie nie wieder vorkommen dürften

Gekaufte Sachen können ans Wunsch beliebige Zeit aufbewahrt werden Für strengste Reellität gebe jede gewünschte
Garantie

kokert Muiria rui 8 Nökslka drik
Halle a d S Briiderftratze 17 vis 5 vis den Neunhäusern

Bekanntmachung
das Ersatz Geschäft pro 1882 i der Stadt

Halle a S betreffend
Auf Grund der Bestimmungen des 62,2 Ersatz Ord

nung bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß das das Ersatz
Geschäft für die Militärpflichtigen in hiesiger Stadt in der Zeit
vom 15 bis 24 April cr stattfinden wird

Die Musterung der Militärpflichtigen geschieht in der Reihen
folge der denselben zugestellten Borladungen am

15 17 18 19 20 21 und 22 April er
am ersten Tage von 8 Uhr an den übrigen Tagen von 7 Uhr ab
in den

Räumen des Bürgergartens
Die Loosnng dagegen wird am 24 April cr auf dem

Rathhause stattfinden
Bor Beginn der Musterung am 15 April cr findet die

Prüfung der Reklamationen statt zu welcher sämmtliche Rekla
manten wie auch deren Angehörige sofern etwaige behauptete
Erwerbsunfähigkeit der letzteren festzustellen ist zu erscheiueU
haben

Die Militärpflichtigen haben die Vorladung wie die älteren
auch den Loosuugs und Gestellungsschein sofern letzterer nicht
schon eingezogen sein sollte behnfs der Nachtragnng des Gestel
lnngs Resultats mit zur Stelle zu bringen

Diejenigen Militärpflichtigen welche ihre Wohnungen verlegt
nnd in Folge dessen oder aus sonstigen Gründen eine Vorladung
zur Stellung bis jetzt noch nicht erhalten wie diejenigen welche
inzwischen zugezogen und sich zur Stammrolle nicht angemeldet
liaben werden hierdurch aufgefordert sich sofort im Militär
Bureau Polizeigebäude Zimmer Nr 7 zu melden und hierbei die
Vorladung zur Gestellung nachträglich in Empfang zu nehmen

Wer durch Krankheit am Erscheinen behindert ist hat ein
behördlich beglaubigtes ärztliches Attest beizubringen wer sich da
gegen der Gestellung entzieht wird als unsicherer Dienstpflichtiger
behandelt und außerdem wie auch die nicht pünktlich erschienenen
Militärpflichtigen mit Geldstrafe bis zu 3V Mark event ent
svrtcheilöer Hast bestraft

Halle a/S den 24 März 1882
Der Civil Vorsitzende der Ersatz KöiNNlWyN

der Stadt Halle
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 11 Februar d I, betreffend die

Donnerstag am 2V April d I Vormittags 10 Uhr
beginnende Auction bringr unterzeichnetes Leihamt feruerwcit zur Kenntniß des Publikums
daß die Einlösung und Erneuerung der im ersten Quartale 1881 versetzten und erneuer
ten Pfänder

Freitag am 14 d Mts wieder beginnt
und dann bis zur Auction fortgesetzt wird

Hierbei wird das erneuernde Publikum darauf aufmerksam gemacht daß das Leih
amt antzer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Crneue
rnngs Pfandscheine aufzubewahren dah dasselbe vielmehr jede Verantwortung
eines Schadens ablehnen mutz der daraus entspringen kaun wenn das Publi
kum sich entfernt ohne die Ausfertigung bezw Aushändigung der Ernenernngs
Pfandscheine abzuwarten

Die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aber werden ersucht diese
Pfänder bis spätestens den 19 d Mts einzulösen oder zu erneuern weil andernfalls diesel
ben mit versteigert werden müssen

Endlich wird das Publikum noch davon besonders in Kenntniß gesetzt daß am
17 18 19 und 20 April d I die Einlösung nicht verfallener Pfänder
nicht gestattet werden kann damit es ermöglicht wirv die Einlösungen unv Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Halle a/S am 13 April 1882
Das Leihamt der Stadt

Röder Inspektor
Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von

IM Freibetten für arme Kranke
wird Anfang Mai stattfinden und bitten wir Verkaufsgegenstände für denselben bis zum
27 April an die Unterzeichneten abzugeben die auch Geldbeiträge zur Förderung der Zwecke
deS Vereins stets dankend entgegennehmen

L Mühlmann E Bethcke I v Kaltenborn F Giesebrecht

Bekanntmachung
Nach dem von den städtischen Behörden festgestellten Haushaltsplane wird die Koms

mnnal Stener für das Rechnungsjahr vom i April 1882 bis Ende März 1883 wie im
Vorjahre durch einen Zuschlag von 100 Prozent zur Staatsklassen und klassifizirten Ein
kommensteuer die Grund und Miethssteuer dagegen mit 2 Prozent vom Nutzungs und
beziehungswcise mit 5 Prozent vom Miethswerthe der Grundstücke erhoben werden

Bei der Klassensteuer findet für das gedachte Jahr eine Ermäßigung der veran
lagten Jahressteuer nicht statt vielmehr sind für je 3 Mark derselben volle 3 Mark zu
entrichten

Für die Monate Juni Juli August und September 1882 wird die Klassensteuer
der 1 bis 12 Stufe und die Staatseinkommensteuer der 1 bis einschließlich 5 Stufe
nicht erhoben Antzerdem bleibt noch für den Monat Mai 1882 die Klassensteuer
der 1 bis einschließlich tt Stufe uuerhobeu

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die
Steuerzettel in den nächsten Tagen ausgereicht werden und die darauf vermerkten Beträge
soweit sie zu zahlen iu Lmonatlichen Raten im Loraus und zwar für die Monate
April und Mai unmittelbar nach Empfang des Steuerzettels für die übrigen Monate da
gegen jedesmal bis zum Zvsten des ersten Monats bei Vermeidung des kostenpflich
tigen Zwangsversahrens an unsere Kämmerei II abzuführen sind

Etwa erhobene Reklamationen dürfen die Zahlungen nicht aufhalten die letzte
ren müssen vielmehr vorbehaltlich der späteren Ausgleichung pünktlich geleistet auch kann
die Zahlung nicht bis zur Empfangnahme der städtischen Grund und Miethssteuerzettel
hinausgeschoben werden

Halle a/S den 8 April 1882 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Der Herr Rentier Zschäpe Liebenauerstraße 10 ist auf seinen Antrag als Armen

Vorsteher im XIV Bezirk entlassen
An seine Stelle ist der Herr Haus und Thonschlemmereibesitzer Ferdinand Reiche

Beesenerslraße 2 zum Armenvorsteher gewählt

Halle a/S den 6 April 1882 Der Magis trat
Bekanntmachung

Zur Meistbietenden Vermuthung der beiden mit dem 1 Juli d I miethSlos werden
den jetzr an resp den Markchelfer Hartmann und den Handarbeiter Seyffert vcrmietheten
Wohnungen in dem vormals Ehrlich jchen jetzt der hiesigen Stadt gehörenven Hause Ler
chenfeld Nr 1 u 2 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen vom 1 Juli
d I ab bis zum 1 April k I bestimmt und dann fortlaufend gegen eine beiden Theilen
freistehende vierteljährliche Kündigung wird ein Termin auf

Mittwoch den 19 April crVormittags 19 Uhr auf der Rathsstube im hiesige Waagegebaude
anberaumt wozu Miether eingeladen werden

Halle a/S d e n 12 Apri l 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur öffentlichen Vermiethung des früher Wolff schen jetzt der Stadt Halle gehören
den an der alten Promenade Nr 15 Hierselbst belegenen Hausgrundstücks vom 1 Oktober
d Js ab zunächst bis zum 1 April 1883 und von da ab aber fortlausend gegen eine bei
den Theilen freistehende halbjährliche Kündigung unter den im Termine bekannt zu machen
de ZcdiNiZUNZkN Tird n Termin auf

Donnerstag dett W April cr Vormittags 10 Uhr
auf der Rathsstube im hiesigen Waagegebäude anberaumt wozu Miethölustige eingeladen
werden

Halle a/S am 21 April 1882 Der Magistrat

aus äsn

MZMscliö Lrarlukoklöii
vuxer üodleoverkell voion

sovis aus äsm

VrilS Villisteill sedell Vvors Lvdavdts
Iivolit Alkali ewMdlön unä lisksrn g,Is Vertreter HVvrk zu
Krudeopreisea

Den geehrten Eltern zur gefälligen Nachricht daß der Kindergarten

Montag den 17 April
wieder beginnt Anmeldungen neuer Zöglinge jederzeit erbeten Auch wird ein junges
gebildetes Mädchen zur Hülfe für den Kindergarten gewünscht Montag zu meiden

Sophienstratze 32

Für den Inseratenteil verantwortlich M Uhlemann in Halle
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S

Hierzu Beila
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